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Liebe Gemeinde, 
b e i m V o r s t e l l u n g s g o t t e s d i e n s t 

de r K o n f i r m a n d i n n e n u n d K o n f i r ­
m a n d e n haben w i r es g e s u n g e n , 
das b e k a n n t e Lied v o n Re inhard 
M e y , w o es im Refra in heißt, 
„...alle Ängste, alle Sorgen, sagt 
m a n , b l i eben d a r u n t e r v e r b o r g e n 
u n d d a n n würde , was hier groß 
u n d w i c h t i g ersche int , plötzlich 
n i c h t i g u n d k l e i n . " So kann es sein, 
w e n n w i r „über den W o l k e n " 
s ind . Ich te i le diese E r f ah rung . 
N i c h t nu r , w e n n ich Ende M a i au f 
de r Geme indes tud i en re i s e im F lug ­
z e u g nach I ta l ien sitze. Die W e l t 
s ieht v o n o b e n ganz anders aus 
u n d alles, was m e i n e n A l l t a g aus ­
m a c h t , ist a u f e i nma l ganz kle in 
u n d w e i t w e g . 

Das Paar au f unse rem T i te lb i ld 
s t eh t a u f e i nem A u s s i c h t s t u r m , 
s ieht die W e l t v o n o b e n , ha t A b ­
s tand z u m Boden u n d ha t eine a n ­
dere Sicht au f die W e l t u n d au f 
d e n Kon f l i k t , d en die be iden v i e l ­
l e i ch t aus t r agen . M a n c h m a l ist e in 
S t ando r twechse l ganz g u t , auch im 
übertragenen Sinne. D a n n ze ig t 
sich e in großes P rob lem n i ch t m e h r 
so r ies ig u n d erdrückend. Eine 

A u s e i n a n d e r s e t z u n g e rsche in t bei 
e iner ande ren Be t rach tungswe i se 
lösbar. Die v o r h e r belächelte, e n t ­
sch ieden abge l ehn t e M e i n u n g 
eines ande ren enthält plötzlich für 
m i ch u n e n t d e c k t e A s p e k t e . Ein 
Blick au f d ie andere Seite der M e ­
dai l le e r w e i t e r t me inen H o r i z o n t . 
Ein S t a n d p u n k t sol l te n i c h t nu r das 
sein, w o r a u f m a n ständig s tehen 
b le ib t . 

Die v o n Jesus überlieferte Ä u ß e ­
r u n g in de r Be rgp red ig t w i r d zur 
E r m u t i g u n g , m i ch au f den ande ren 
e inzulassen: W e n n e iner d i ch b i t ­
t e t , e ine M e i l e m i t i hm zu g e h e n , 
d a n n gehe z w e i M e i l e n m i t i h m ! 

Ich wünsche i hnen g u t e E r fah ­
r u n g e n u n d En tdeckungen be im 
Un te rwegsse i n . 

Ihr Harald Fenske 
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Kirchentag Berlin: 
Von Christen, Hostien, 
Wein und Brot 
Axel, 16 Jahre alt, Schüler, ist skep­
tisch gegenüber vielem, was Kirche 
und Glauben angeht. Mit Barbara, 
seiner Patentante, diskutiert er gerne. 
Das Thema heute: Ökumenischer Kir­
chentag in Berlin. 

Axel: Ein paar Mädels und Jungs, die 
jetzt noch in der Jugendgruppe sind, fah­
ren zum Kirchentag nach Berlin, hab' ich 
gehört. Ist ja auch 'ne geile Stadt. Einen 
Platz haben sie im Bus noch frei... 

Barbara: Spannend finde ich, dass das 
der erste Ökumenische Kirchentag sein 
wird. Mit katholischen und evangeli­
schen Teilnehmenden aus vielen Kir­
chen. Das Thema "Gemeinsames Abend­
mahl" wird sicher wieder für Schlagzei­
len sorgen. Trotz aller Vielfalt und Un­
terschiede der christlichen Kirchen: Den 
Wunsch nach Gemeinschaft auch bei der 
Abendmahlsfeier verstehe ich gut. 

Axel: Naja, wen interessiert das schon? 
Ich war zuletzt bei meiner Konfi beim 
Abendmahl. Aber stopp mal: Warum 
können eigentlich Christen nicht zusam­
men Abendmahl feiern? Egal, ob sie 
katholisch oder evangelisch sind? Das 
schnall' ich jetzt nicht. 

Barbara: Das ist auch ziemlich kompli­
ziert. Soweit ich weiß, hat das damit zu 
tun, dass sich für die Katholiken Brot 
und Wein im Abendmahl in den tatsäch­
lichen Leib und das Blut Christi verwan­
deln. Sie beugen beim Betreten der Kir­

che das Knie vor Christus, der in einer 
Hostie - aufbewahrt im so genannten 
Tabernakel - real gegenwärtig ist. Evan­
gelische Christen verstehen darunter 
mehr ein symbolisches Geschehen: Die 
gereichte Hostie oder das Stück Brot 
sind ein Zeichen dafür, dass Christus in 
der Gemeinschaft der Abendmahl Fei­
emden dabei ist. Der Wein oder Trau­
bensaft gilt als Zeichen für die Kraft, die 
Gott durch Jesus Christus zum Leben 
schenkt. 

Axel: Alles sonnenklar. Aber sag mal 
ehrlich: Muss man das als schlichter 
Mensch verstehen? Ob du's glaubst oder 
nicht: Berlin lockt mich trotzdem. Auch 
nach dem Motto: mal wieder was dazu 
gelernt. 

- , '. \ Karin Ullrich 



Konfirmation am 11. Mai 2003 in Kornelimünster 
10.00 Uhr, Pfarrer Harald Fenske 

1. Kevin Brendel, Hasbach 7, Walheim , 
2. Seiina Brett, Rudolfstr. 28, Breinig 

• -•^•'i:;. 3. Eduard Donhauser, Lichtenbuscher Weg 35, Lichtenbusch 
4. Lisa Dulsberg, Hundskaulweg 25, Nütheim 
5. Katharina Gerstheimer, Kroitzheider Weg 70, Schleckheim 
6. Anja Hammers, Au f der Heide 1, Lichtenbusch 
7. Catherine Jakobs, Au f dem Schiefer 25, Breinig 
8. Christian Jakobs, Au f dem Schiefer 25, Breinig 
9. Nicole Lennartz, Bechheim 4, Hahn 
10. Nadine Lennertz, Landwehrring 80, Raeren 
1 1 . Lisa-Marie Maß, Schleckheimer Str. 85b, Kornelimünster 
12. Henrike-Christina Rebenstorff, Neustr. 4a, Breinig 
13. Anne Reuel, Münsterstr. 32 a, Kornelimünster 
14. Magdalena Schäffer, Alfons-Gerson-Str. 26, Kornelimünster 
15. Jasmin-Jaqueline Scharein, Münsterstr. 34a, Kornelimünster 

je . 16. Jenni Steffens, Kesselstr. 73, Lichtenbusch 
17. Lisa Wagenführ, Nerscheider Weg 23, Oberforstbach 

Konfirmation am 17. Mai 2003 in Kornelimünster 
15.00 Uhr, Pfarrerin Katrin Adams 

1. Tina Bindeis, Ahornweg 16, Breinig 
2. Florian Blau, Münsterau 215a, Vicht 

. 3. Jannika Erichsen, Au f dem Schiefer 4 1 , Breinig 
4. Karsten Fischer, Jägerhausstr. 26, Zweifall 
5. Corinna Grotenrath, Kraelgenweg 3, Venwegen 
6. Stefanie Hübner, Rolandstr. 35, Breinig 
7. Ewald Kempf, Lichtenbuscher Weg 30, Lichtenbusch 
8. Stephan-Alexander Kleinhans, Gangolfsweg 8, Kornelimünster 
9. Rene Lipperheide, Apfelhofstr. 46, Zweifall 
10. Alexander Maaßen, Auf dem Knopp 1 1 , Walheim 
1 1 . Isabel Raschke, Kranichweg 8, Breinig 
12. T imm Reisinger, Walheimer Str. 80, Walheim 
13. Sarah Spriewald, Rudolfstr. 69, Breinig 
14. David Stenger, Hasbach 8, Walheim 
15. Julian Waser, Am Schaafweg 9a, Walheim 
16. Lukas Wol f f , Au f dem Knopp 12, Walheim 



Konfirmation am 18. Mai 2003 in Kornelimünster 
10.00 Uhr, Pfarrerin Katrin Adams 

1. Eric Bayer, Gangolfsberg 28, Kornelimünster 
2. Daniel Carl, Münsterstr. 17, Kornelimünster 
3. Olga Eck, Buchenstr. 15, Walheim 
4. Bianca Gampe, Josef-Büchel-Str. 19, Walheim 
5. Sneschana Klein, Hahner Str. 72, Hahn 

' 6. Nicolas Megow , Vennstr. 44a, Venwegen 
7. Marcus Mertens, Lufterweid 6, Kornelimünster 
8. Arne Rings, Schleckheimer Str. 79, Kornelimünster 
9. Berit Schog, Ardennenstr. 82, Schmithof 
10. Manuel Schrenk, Grachtstr. 15, Raeren 
1 1 . Anatol i Steinhauer, Bahnesweg 4c, Schleckheim 
12. Tim Termath, Umstr. 33, Venwegen 
13. Julia Tiedemann, Buchenstr. 16, Walheim 

^ 14. Natalja Walter, Hochhausring 19, Walheim 
15. Eduard Weber, Aachener Str. 252h, Schleckheim 

; 16. Florian Wimmenauer , Reithalle Rattenhaus, Eynatten 

KONFIRMANDENUNTERRICHT 
A n f a n g Ap r i l 2 0 0 3 w e r d e n alle j u n g e n G e m e i n d e m i t g l i e d e r , die zw i s chen 
d e m 0 1 . Juli 1 9 8 9 u n d d e m 3 0 . Juni 1 9 9 0 g e b o r e n s ind , angesch r i eben , 
d a m i t sie sich für den K o n f i r m a n d e n u n t e r r i c h t a n m e l d e n können, der zu r 
K o n f i r m a t i o n im Jahr 2 0 0 4 führt. 
Es kann v o r k o m m e n , dass 
n i ch t alle Jugend l i chen in u n ­
serer Adressenl is te s tehen ( vor 
a l lem natürlich die Unge t au f-
ten ) . In so lchen Fällen b i t t en 
w i r u m M e l d u n g im G e m e i n ­
debüro. 
Der K o n f i r m a n d e n u n t e r r i c h t 
b e g i n n t im Juni. 
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K i n d e r - u n d J u g e n d g r u p p e n - I n f o s 
Jugendtreffs in Kornelimünster 

montags: 19.00 - 20.30 Uhr für 14 - 15 Jährige 
donnerstags: 19.30 - 22.00 Uhr für 22 - 24 Jährige 

Kindergruppe Kornelimünster 
. freitags: 15.30 - 17.00 Uhr für 6 - 10 Jährige 

Jugendchor in Kornelimünster 
montags: 17.45 - 19.15 Uhr 

Internetcafe in Zweifall : 
Öffnungszeiten: , 

dienstags: 
mittwochs 

Nutzergebühr: 

18.00-20.00 Uhr 
18.30-20.30 Uhr 

30 M i n . = 50 ct. 

M i t unserer Gemeinde fahren 24 Jugendliche am 28. Mai bis 1. Juni 2003 zum 1. 
Ökumenischen Kirchentag nach Berlin. 

• I i « 

Dieses Jahr möchten wir alle Kinder im Aiter von 7-12 Jahren in das größte Schul­
landheim Europas einladen. In der Zeit vom 1 1 . - 28 . August wol len wir mi t euch 
nach Wegscheide (bei Bad Orb) in den Spessart fahren, wohin w i r auch schon 
1995 und 1997 .s^efdhren sind, tn einem eigenen Haus haben wir viele Möglich-

:keiten zu basteln, zu i^piclen und Spaß zu haln •\ .M ; I I ' ' ' I . , i;.i,iihn.' i:fulet ilir im 
Gemeindezentrum. 

Euer Ted//! / > / , / / • , / ; ( ' w t v / , R/ch.i/ü ii//d i 



Friedensgebet 

/ / I / / 

i n d e r 

Evangelischen Kirche Kornelimünster 

Singen, Beten, Gemeinschaft 
und Stille erleben 

Jeden Mittwoch 
18.00 Uhr 



Ab 1. April wird Rolf Weinrich während des Erziehungsurlaubs von Ute Meyer-
Hoffmann als Pfarrer z. A. in unserer Gemeinde tätig sein. Damit ist die lange 
Überbrückungszeit ohne volle Pfarrstelie beendet. Wir freuen uns auf Rolf We in ­
rich und wünschen uns eine gute Zusammenarbeit. A m 6. April wird er von Pfar­
rer Harald Fenske in den beiden Sonntagsgottesdiensten der Gemeinde vorge­
stellt. 
Zunächst stellt er sich hier im Gemeindebrief selbst vor. 

Mein Name ist Rolf Weinrich. Ich bin 1973 in Brühl bei Köln 
geboren und verbrachte dort meine gesamte Jugend. Prä­
gend waren für mich die Zeit auf einem kath. Gymnasium 
und noch viel mehr verschiedene ev. Kindergruppen und 
-freizeiten und später ein Jugendbibelkreis. Ebenso ist für 
meinen Lebensweg die ökumenische Gemeinschaft von Taize 
wicht ig . Dort erlebte ich ein Jahr nach der Konf irmat ion, in 
dem ich einen großen Bogen um jede Kirche gemacht hatte, 
dass ich meinen Glauben nicht alleine leben kann und wi l l . 
Dort lernte ich für mich, dass es sich lohnt in der Kirche al<tiv zu sein. 
Ich entschloss mich daher zum Theologiestudium. Von 1993 bis 2000 habe ich in 
Bonn, Kiel und Münster Theologie studiert. Durch die Jahre in der Fremde ist mir 
das Rheinland, alle Orte, wo man Alaaf ruft , noch einmal besonders ans Herz 
gewachsen. Es ist mir wicht ig , eine Region zu haben, wo ich mich wohl fühlen 
kann, auch wenn ich mich im Pfarrberuf nicht auf einen einzelnen Ort festlegen 
kann. 
Deshalb war es für mich schön 2000 als Vikar nach Stolberg zu kommen. Dort 
bin ich sozusagen in die Pfarrerlehre gegangen und hatte die Gelegenheit mir 
von meinem Mentor Pfr. Hinze so einiges abzuschauen. 
2001 haben meine Frau und ich in Stolberg geheiratet. Wir hatten uns während 
des Studiums in Münster kennengelernt und heute ist meine Frau Vikarin in Aa ­
chen-Süd, am Driescher Hof. 
Während der Zeit in Stolberg haben wir die Aachener Region schätzen gelernt. 
Uns haben Kornelimünster und Zweifall, aber auch Breinig bei kleineren Ausflü­
gen sofort gefallen. Besonders positiv ist uns aufgefallen, dass wir in Zweifall ü-
berall gegrüßt wurden. W o gibt es so etwas noch? Auch haben mich die posit i ­
ven Gespräche mit Pfr. Fenske, die besichtigten Räume in Zweifall und Korneli­
münster und ihre Möglichkeiten beeindruckt. Deshalb habe ich mich gerne dar­
auf beworben, Frau Meyer-Hoffmann für die nächsten 2 Vi Jahre zu vertreten. 
Ich könnte sicherlich noch vieles berichten, über Hobbies wie Gesellschaftsspiele 
und die Abhängigkeit meiner Laune von den Fußballergebnissen am Samstag, 
doch allzu lange Texte wie auch Predigten mag ich selber nicht. Sprechen Sie 
mich doch einfach an, fragen Sie mich über Gott und die Wel t Löcher in den 
Bauch oder erzählen mir von sich. Ich freue mich auf die Zeit bei Ihnen 

Ihr Rolf Weinrich 



[Briefmarken - le!efonl<arten - ÄAünzen für Bethel 
im Foyer des Ge^meindezentruins Kornelimünster können seit vielen Jaliren Brief­

marken für Bethel abgegeben werden. Sondermarken, aL is ländischÄi i iBarken, 
i l b l ? itfüh Dauerserien werden gesammelt und nach Bethel geschick!?TOe^M 
Iken werden dort von Behinderten abgelöst, sortiert oder auch unsortiert an 
ISammier verkauft. Die diakonische Arbeit in Bethel und die Beschäftigung von 
ilBehinderten werden somit finanziell gefördert. Auch gebrauchte Telefonkarten 
lund Bestde,yisen,::aus^ sind,erwuo,scM^ 

NEU!! 
ErzählCafe für Erwachsene 

• jeden Dienstag 
von 15.30 bis 17.30 Uhr 
im Gemeindezentrum Kornelimüster 

• jeden Donnerstag 
von 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr 
im Gemeindehaus Zweifall 

Haben Sie Lust zu klönen oder sich mit anderen 
Menschen bei einer Tasse Kaffee zu einem be­
stimmten Thema zu Unterhaltern? Dann schauen 
Sie doch einmal vorbei! 
Auf Ihr Kommen freut sich 

Petra Jentgensn 02402 -7821 

Ostermorgenfeier inZweifall 
Sonntag, 20. April 2003 

Wir beginnen am Ostersonntag, dem 20. Apr i l , um 6.00 Uhr morgens im Dunkel 
und in der Stille. Wir erleben dann gemeinsam das Licht, die Lesung, Lieder, die 
Musik und die Glocken, die es Ostern werden lassen. Bei trockenem Wet ter be­
ginnen wir auf dem Friedhof gegenüber der ev. Kirche, entzünden das Osterfeuer 
und ziehen mit dem Ucht der Osterkerze in die dunkle Kirche ein. 
Wir laden Sie herzlich ein sich auf diese besondere Weise auf Ostern einzustim­
men. Anschließend laden wir ein zum Osterfrühstück im Gemeindehaus. 

9 



Wir gratulieren zum Geburtstag im April 
01 04. 1923 Otto Zerbe, Bahnesweg 8, Schleckheim 
03. 04. 1921 Erna Zimmermann, Hochhausring 13, Walheim 
04. 04. 1931 Erwin Eggert, Stefanstr. 24, Breinig 
05. 04. 1928 Günter Geske, Lufter Weid 6, K'münster 
05. 04. 1924 Kurt Schreuer, Senkestr. 36, Walheim 
05. 04. 1925 Erwin Groß, Schmithofer Weg 5, Schmithof 
06. 04. 1930 Inge Reul, Corneliastr. 88, Breinig 
06. 04. 1911 Albert Kaltofen, Corneliastr. 43, Breinig 
06. 04. 1921 Dora Lücke, Komeliusstr. 42, K'münster 
07. 04. 1922 Else Donner, Teichstr. 11, Venwegen 
08. 04. 1931 Waltraud Reinecke, Rolandstr. 18, Breinig 
08. 04. 1918 Waltraud Hoven, Steinkaulplatz 8a, K'münster 
09. 04. 1920 Alice Wellding, Rainweg 36, Venwegen 
09. 04. 1928 Selma Noack, Raiffeisenstr. 10a, Breinig 
11. 04. 1932 Kurt Siewert, Essiger Str. 39a, Breinig 
12. 04. 1930 Gotthard May, Auf der Kier 7a, Walheim 
13. 04. 1918 Margarete Vecko, Hochhausring 9, Walheim 
13. 04. 1921 Marianne Eicken, Zedernweg 9, Oberforstbach 
14. 04. 1931 Georg Schaefer, Eichenheck 12, Schleckheim 
16. 04. 1908 Margarete Müller, Auf der Kier 9a, Walheim 
17. 04. 1929 Artur Hermann, Frennetstr. 27, Schmithof 
18. 04. 1922 Charlotte Eich, Auf der Kier 9, Walheim 
19. 04. 1929 Horst Schuch, Napoleonsberg 172, K'münster 
19. 04. 1923 Georg Janz, Hubertusstr. 34, Breinig 
19. 04. 1933 Erika Tegler, Albert-Einstein-Str. 73 
20. 04. 1931 Erwin Röhn, Vennstr. 11a, Venwegen 
22. 04. 1923 Waltraut Krüpe, Albert-Einstein-Str. 18, Walheim 
22. 04. 1927 Irene Braun, Imgenbom 1, Venwegen 
22. 04. 1930 Volkmar Wege, Augustastr. 17, Breinig 
22. 04. 1921 Heinz Reh, Tannenallee 14, Oberforstbach 
23. 04. 1917 Dr. med. Ulrich Freund, Oberforstbacher Str. 267, Oberforstbach 
23. 04. 1929 Joachim Werner-Meier, Unter den Weiden 30, K'münster 
23. 04. 1933 Helmut Rose, Tannenbergstr. 25, Zweifall 
24. 04. 1916 Hildegard Stwertetschka, Rainweg 36, Venwegen 
24. 04. 1932 Luise Wolter, Oberforstbacher Str. 185, Oberforstbach 
24. 04. 1913 Anna Landvogt, Mageispfad 77, Sief 
25. 04. 1931 Irma Schiffers, Alt Breinig 54, Breinig 
26. 04. 1911 Irma Moll, Auf der Kier 9a, Walheim 
26. 04. 1931 Loni Kimmel, Königsmühlenweg 31, Walheim 
26. 04. 1921 Lisa Hirsch, Am Schaafweg 3, Walheim 
27. 04. 1923 Eberhard Krings, Münsterau 39, Vicht 
27. 04. 1931 Dr. Günther Heinrichs, Am Weiherchen 18, Vicht 
28. 04. 1929 Andreas Baidin, Hochhausring 19, Walheim 
28. 04. 1921 AnnaTessnow, Senkestr. 40, Walheim 
28. 04. 1932 Gerhard Fröhlich, Rennsbend 10, Zweifall 
29. 04. 1929 Annemarie Braun, Alt Breinig 94, Breinig 
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29. 04. 1916 Brunhilde Ullrich, Rainweg 36, Venwegen 
30. 04. 1932 Manfred Preiß, Auf dem Anger 3, K'münster 
30. 04. 1927 Werner Lamp, Senkestr. 2, Walheim 

Wir gratulieren zum Geburtstag im Mai 
01 . 05. 1931 Anneliesel Schultze, Hundertsweg 19, Friesenrath 
01 . 05. 1924 Siegfried Premper, Tannenbergstr 17, Zweifall 
01 . 05. 1928 Erika Brandt, Roggentalstr. 29, Zweifall 
01 . 05. 1909 Elli Gödecke, Rainweg 36, Venwegen 
01 . 05. 1932 Siegfried Porath, Auf der Heide 38, Breinig 
03. 05. 1926 Werner Vierling, Schleidener Str. 209, Walheim 
04. 05. 1915 Elfriede Postler, Rolandstr. 15, Breinig 
08. 05. 1923 Irmgard Leider, Auf der Kier 9a, Walheim 
09. 05. 1924 Ingeborg Satorius, Eifelstr. 14, Vicht 
09. 05. 1927 Klaus Ohlmeyer, Ardennenstr. 95, Schmithof 
09. 05. 1928 Jutta Komp, Im Steinfeld 8, Oberforstbach 
10. 05. 1926 Ferdinand Neckermann, Schleckheimer Str. 170, Schleckheim 
11. 05. 1926 Fritz Reick, Eicher Weg 43, Eich 
12. 05. 1904 Margarete Dannert, Rainweg 36, Venwegen 
13. 05. 1932 Siegfried Raasch, Schützheide 12, Breinig 
14 05. 1926 Ladislau Biro, Oberforstbacher Str. 203, Oberforstbach 
14. 05. 1933 Alfred Wende, Speerwinkel 19, Oberforstbach 
15. 05. 1932 Annemarie Rüster, Eichenheck 18, Schleckheim 
15. 05. 1919 Ruth Kalis, Rainweg 36, Venwegen 
15. 05. 1929 Inge Krumke, Schmithofer Str. 54, Walheim 
15. 05. 1922 Erika Premper, Tannenbergstr. 15, Zweifall 
16. 05. 1931 Helga May, Auf der Kier 7a, Walheim 
18. 05. 1927 Wilfried Meier, Hasbach 24, Walheim 
18. 05. 1923 Hugo Ullrich, Am Zirkus 7, Breinig 
19. 05. 1931 Christel Brede, Oberforstbacher Str. 323, Oberforstbach 
19. 05. 1931 Kurt Riedelbauch, Raiffeisenstr. 10, Breinig 
19. 05. 1933 Joachim Axhausen, Komeliusstr. 14, K'münster 
21. 05. 1923 Elisabeth Lange, Prämienstr. 76, Walheim 
23. 05. 1914 Günter Welsch, Walheimer Str. 102, Walheim 
23. 05. 1931 Rolf Tegler, Albert-Einstein-Str. 73, Walheim 
23. 05. 1933 Ingeborg Schornstein, Hundertsweg 20, Friesenrath 
27. 05. 1927 Margarete Statz, Münsterstr. 24, K'münster 
27. 05. 1931 Dr. Eberhard Hecker, Zeisigweg 36, Walheim 
27. 05. 1909 Marie Rehder, Auf der Kier 9, Walheim 
27. 05. 1932 Manfred Habedand, Föhrenweg 19, Oberforstbach 
28. 05. 1931 Gerhard Wald, Raerener Str. 117, Lichtenbusch 
29. 05. 1932 Margot Reick, Eicher Weg 43, Eich 
31. 05. 1928 Joachim Heinrichsmeyer, Kirchberg 4, Walheim 



Die Evangel ische K i r c h e n g e m e i n d e Kornelimünster-Zweifall im Süden v o n 
A a c h e n such t z u m 1 .10 .2003 

einen Jugendleiter/eine Jugendleiterin 
für ihre Kinder- u n d Jugendarbe i t , de r/d ie der evange l i schen Kirche a n g e ­
hört. W i r wünschen uns e inen k o n t a k t f r e u d i g e n u n d konfliktfähigen 
M e n s c h e n , der d ie bes tehende Kinder- u n d Jugendarbe i t weiterführt u n d 
m i t se inen Ideen bere i cher t . Sie/Er sol l te Freude daran haben , die Lebens ­
w e l t v o n K inde rn u n d Jugend l i chen m i t d e m Evange l ium zu v e r b i n d e n 
u n d diese K inder u n d Jugend l i chen als Chr is t/Chr is t in zu beg l e i t en . 

Zu den Aufgaben gehören: 
• N e u a u f b a u v o n G r u p p e n u n d v e r a n t w o r t l i c h e L e i t u n g de r 

K i n d e r - u n d Jugenda rbe i t 
• P l anung , G e s t a l t u n g u n d Durchführung v o n g r u p p e n -

u n d p r o j e k t b e z o g e n e n A n g e b o t e n , Freizeiten usw. 
• M o t i v a t i o n , A n l e i t u n g u n d Beg l e i t ung eh r enamt l i che r 

M i t a r b e i t e r i n n e n 
• ge l egen t l i che M i t w i r k u n g be im Ki rch l ichen Un te r r i ch t . • " • ' 
• Der M i t a r b e i t e r / D i e M i t a r b e i t e r i n a rbe i t e t k o n s t r u k t i v 

z u s a m m e n m i t e h r e n a m t l i c h e n J u g e n d m i t a r b e i t e r ( i n n e ) n , 
den Pfarrern u n d d e m P resby te r ium. 

Der Bewerbe r/D ie Bewerbe r i n sol l te die Q u a l i f i k a t i o n eines Gemeindepä­
d a g o g e n / e i n e r Gemeindedpädagogin ( m i t t heo log i s che r A u s r i c h t u n g ) h a ­
ben o d e r über e ine en t sp r e chende Be ru f se r f ah rung verfügen. 

Führerschein u n d P K W sind e r fo rde r l i ch . Für se ine/ihre A r b e i t w i r d 
i h m / i h r e in Büroarbeitsplatz m i t PC zur Ver fügung geste l l t . 

Der U m f a n g de r Stelle beträgt 2 5 S tunden wöchentl iche A rbe i t sze i t u n d 
ist zunächst au f z w e i Jahre be f r i s te t m i t der O p t i o n de r Ver längerung. Die 
Vergütung e r f o l g t nach BAT KF. 

Weitere Auskünfte erteilt der Vorsitzende des Presbyteriums, Pfr. Harald Fenske, 
Tel. 02408/4498 , oder der Vorsitzende des Jugendausschusses der Gemeinde, 
Andreas Reiner, Tel. 02408/81503 . Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 26. 
4. 2003 an das Presbyterium der Evangelischen Kirchengemeinde Korneli­
münster-Zweifall, Schleckheimer Str. 12-16, 52076 Aachen. 
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c:::: ökumenischer Kirchentag 
•liililiiBIBiiB^^^^^^ 
i i i l i i i i l i i i i i l i i i i l l lM^^^^ 

Cic/niu der 

riclui^j^c Ort 

Herzlichen Dank ! 
Das Presbyterium möchte Pfarrerin Katrin Adams aus Monschau ganz herzlich 
danken, dass sie im vergangenen Jahr während des Erziehungsurlaubs von Pfarre­
rin Ute Meyer-Hoffmann zwei Gruppen des Konfirmandenunterr ichts übernom­
men hat und am 17. /18. Mai zur Konf irmation führen wi rd . Außerdem hat sie 
Schulgottesdienste in Zweifall gehalten und gelegentlich bei Gottesdiensten und 
Amtshandlungen ausgeholfen. 
Pfarrer Wo l fgang Köhne aus Roetgen hat einige Beerdigungen aus dem 2. Pfarr­
bezirk übernommen. Wir freuen uns über diese kollegiale Unterstützung und sa­
gen dafür Dank. Durch diese Mitarbei t ist Pfarrer Fenske entlastet worden . 

Auch pflegende Angehörige benötigen h in u n d w i e d e r Ze i t für s ich. W i r 
suchen Ehrenamt l i che , die bere i t s ind , e in ige S tunden B e t r e u u n g zu über­
n e h m e n . 

Nähere I n f o r m a t i o n e n bei W i l h e l m i n e Bosshammer ' S 0 2 4 0 8 - 1 5 5 7 

Kindergottesdienst Kornelimünster: jeden Sonntag 10.30 Uhr 
Kinderbibelmorgen Zweibl' • 03 M.i, -.in J 3; t,\ö\0 00 - 12 00 Uhr 

"Bibel-Entdecker Tour" 
„ . . . . • 4. lu • • 17. April (Weinrich) 17,15 Uhr Andachten im Seniorenzentrum WaJheim _ . f , ,^ , , ^4 , .t. • 15. Mai (Fenske) 17.15 Uhr 
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Gut be"Dach"t, gut behütet, | 
unsere Spendenaktion zur Sanierung der 
Ev. Kirche in Zweifall, vor allem des Schie­
ferdaches läuft nun seit gut eineinhalb Jah­
ren und nähert sich einem erfolgreichen 
Ende. Wir sind kurz davor unser gesetztes 
Ziel von 15.000 € zu erreichen: derzeitiger 
Spendenstand 14.599,69 €, den restlichen 
Betrag werden wir best immt noch schaf­
fen, zumal uns die „Werkstatt aktiver Seni­
o ren " ein nettes Model l der Kirche als 
Spardose erstellt hat, das wir zukünftig für 
die laufende Unterhaltung der Kirche nut ­
zen wol len. Nachdem die Finanzierung 
gesichert ist, bleibt als letztes die Ve r fu ­
gung der Aussenwände, die in Kürze in Angr i f f genommen w i rd . 

Bei allen Spendern bedanken wir uns herzlich und werden - wie versprochen -
jetzt die kleine Broschüre zur Sanierung auf neuesten Stand bringen und an alle 
Spender versenden. 

. . Erich Güttier 

Der Kirchenchor - eine Gruppe fröhlicher Menschen 
Musik ist die beste Erholung für einen gestressten Menschen, auch wenn er nur 
irgendwas singt. So sagt Mar t in Luther, der lebenserfahrene Reformator. 
Der Teufel ist der Geist der Traurigkeit; deshalb kann er Fröhlichkeit nicht ertra­
gen, deshalb hält er ganz weiten Abstand von der Musik. So sagt Mart in Luther, 
der große Theologe. 
Musik ist ein wunderbares Gottesgeschenk und ganz nah bei der Theologie; die 
jungen Leute müssen in dieser Kunst geübt werden, sie macht feine, geschickte 
Leute. So sagt Mart in Luther, der Seelsorger und Erzieher. 
Was Wunder also, wenn eine Kirchengemeinde wie unsere die hohe Kunst der 
Musik pf legt; vorwiegend im Kirchenchor, der fachkundig geleitet wird von unse­
rem vielseitigen Klaus Dederichs. Spaß macht's, Gemeinschaft fördert's zwischen 
Alt und Jung, Männern und Frauen, erfahrenen und weniger erfahrenen Mus ik ­
freunden. Freude an der Musik und Fröhlichkeit im Zusammensein sind die 
Hauptmerkmale der Arbeit dieser Gruppe: in Proben mit geistlichen und wel t l i ­
chen Gesängen, bei Auf t r i t ten in Gottesdiensten, bei Feiern und Fahrten, im Zu-
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sammensein und gemeinsamen Singen mit anderen Gemeindemitgl iedern und 
Chorsängern, besonders auch bei Besuchen und Gegenbesuchen des Chors der 
brandenburgischen Partnergemeinde Birkenwerder-Borgsdorf. 
Schauen Sie doch mal vorbei . Auch ihre Stimme wird im Chor gut klingen. Sie 
meinen, Sie können's nicht? Probieren Sie es mal bei uns, schon viele haben sich 
gewundert , wie gut es geht. Wir freuen uns über Verstärkung und neue Freunde 
und Freundinnen. War ' das nicht was für Sie? 
Wir treffen uns zum Singen montags 20.00 - 22.00 Uhr im Gemeindezentrum 
Kornelimünster. 

Ansprechpartner: Leiter Kiaus Dederichs 'S 0179 - 59 55 865; 
Sprecher Hans-Jürgen Sünner,m 02408-81 414 

KOLLEKTE WELTGEBETSTAG 
Die Kollekte in dem Gottesdienst in Zweifall am Weltgebetstag betrug 213,70 € . 
M i t diesen Geldern werden Frauenprojekte in verschiedenen Ländern unterstützt. 
Anträge aus dem Weltgebetsland, in diesem Jahr Libanon, werden wie immer 
bevorzugt behandelt. Die Auswahl der einzelnen Projekte erfolgt durch das We l t ­
gebetskomitee. 

Zusätzlich zu den Kollekten gingen folgende Spenden ein: 

Januar: 
Schule in Kenia 3.770,00 € 
Bugamba 350,00 € 
Brot für die We l t 280,00 € 
Kirchendachsanierung Zweifall 615 ,00 € 
Russlandpakete 50,00 € 
Kirchenfenster 150,00 € 
Jugendarbeit in der Gemeinde 200 ,00 € 
Diakonische Arbeit in der Gemeinde 50,00 € 

Februar: 
Diakonische Arbeit in der Gemeinde 631,62 € 
Kirchendachsanierung Zweifall 880,91 € 
Kirchenmusik in der Gemeinde 75,00 € 

Gemeindebücherei 
Öffnungszeiten (außer in den Schulferien): 
Jeden Sonntag nach dem Gottesdienst 
von 1 1 . 3 0 - 12.00 Uhr, mi t twochs von 1 7 . 0 0 - 13.00 Uhr 
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Criippen in unserer Gemeinde 

Altenstube Zweifall 
Jeden Mon tag von 15.00 bis 17.00 Utir im Gemeindehaus Zweifall 
Nähere Informationen bei Gisela Olesen S 02402 - 71632 

Aquarellmalen 
Jeden Mittwoch (außer in den Ferien) von 19.30 bis 21.30 Uhr im Gemeindezentrum 
Nähere Informationen bei Gudrun Bertrams ® 02408 - 4695 

Eine-Welt-Gruppe Kornelimünster 
Dienstag, den 08. Apri l und Dienstag, den 06. Mai 03, jeweils um 19.00 Uhr 
im Gemeindezentrum Kornelimünster. 
Nähere Informationen bei Julie Denkhaus S 02408 - 80421 

Erwachsenentreff Kornelimünster 
Der Erwachsenentreff kommt am M i t twoch , den 30. April und 14. Mai , jeweils 
um 20.15 Uhr im Gemeindezentrum zusammen. 
Nähere Informationen bei Harald Fenske 

Frauenhilfe Kornelimünster 
Donnerstag, den 3. Apri l , um 15.00 Uhr, im Gemeindezentrum. 
Nähere Informationen bei Harald Fenske oder Ricarda Haackm 02408-81208 

Frühstücksbasteln in Zweifall 
Herzliche Einladung an Frauen jeden Alters zum gegenseitigen Austausch und 
gemeinsamen Frühstück im Gemeindehaus Zweifall . 
Mon tag , den 07.04. , 28.04. , 12.05. und 26.05. jeweils von 9.30 bis 11.30 Uhr 
Nähere Informationen bei Petra Jentgens ' S 02402 - 7821 

Geselliges Tanzen Kornelimünster 
Donnerstag, den 03. und 24. Apri l , sowie Donnerstag, den 08. und 22. Mai , j e ­
weils um 20.00 Uhr im Gemeindezentrum Kornelimünster. 
Nähere Informationen bei Dietrich Eichstädt S 02408 - 4004 

Kirchenchor 
Jeden Montag von 20.00 bis 22.00 Uhr im Gemeindezentrum Kornelimünster 
Nähere Informationen bei Klaus Dederichs oder 
Hans-Jürgen Sünner m 02408 - 81414 
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Gruppen In unser < .cinuindi 

Literaturkreis Kornelimünster 
Der Literaturkreis tr i fft sich am Dienstag, den 08. April. An diesem Abend lesen wir 
von Henning Mankell „Der Chronist der Winde "und am Dienstag, den 13.Mai, von 
Arundhati Roy "Der Gott der kleinen Dinge". Wir beginnen jeweils um 20.00 Uhr. 
Nähere Informationen bei Harald Fenske 

Mittwochskreis :̂ ^ 
Mi t twoch , 9. April Osterkranz-basteln 
M i t t w o c h , 7. Mai "Frauen der Bibel" - Wir beschäftigen uns mit Lydia. 
Jeweils 20.00 Uhr im Gemeindezentrum ' 
Nähere Informationen bei Petra Jentgens S 02402 - 7821 

Ökumenischer Bibelkreis Kornelimünster 
Donnerstag, den 10. April und 8. Ma i , jeweils um 20.00 Uhr im Gemeindezen­
t rum. Wir sprechen über ausgewählte Texte des 1. Korintherbriefes. 
Nähere Informationen bei Harald Fenske 

Ökumenischer Bibelkreis Zweifall-Vicht 
Donnerstag, den 10. April, St. Rochus, Zweifall, ökum. Gottesdienst um 19.30 Uhr 
Donnerstag, den 08. Mai , Ev. Gemeindehaus Zweifall um 20.00 Uhr 

Ökumenische Feministische Frauengruppe Kornelimünster 
Mit twoch, den 9. April, 07. und 2 1 . Mai , jeweils um 20.15 Uhr im Gemeindezentrum. 
Nähere Informationen bei Brigitte Fenske m 02408-4498 

Seniorengymnastik 
Jeden Dienstag (außer in den Ferien) von 10.00 bis 11.00 Uhr im Gemeindezentrum 
Kornelimünster 

Nähere Informationen bei Heide-Marie Glasmache ® 02408 - 2656 

Seniorentreff Kornelimünster 
M i t t w o c h , den 2., 16. und 30. Apri l , sowie am 14. Mai , jeweils um 9.30 Uhr. 
Nähere Informationen bei Hesel Dannert m 02408 -80144 
Spielgruppe Kornelimünster 
Jeden Donnerstag (außer in den Ferien) von 9.00 bis 11.30 Uhr für 1 V2 - 3-Jährige 
im Gemeindezentrum Kornelimünster 
Nähere Informationen bei Angelika Schumachers 0241 - 562368 



Spielkreis Zweifall 
Jeden M i t twoch (außer in den Ferien) von 9.00 bis 12.00 Uhr für 1 V2-3 Jährige 
im Gemeindehaus Zweifall . >.,,... 
Nähere Informationen bei Frau Riehn ' S 02402 - 86 37 73 . • : 

Tanzmeditation Kornelimünster 
Jeweils montags (außer in den Ferien) im Gemeindezentrum von 20.00 bis 22.00 
Uhr im "Raum der Stille" 

Nähere Informationen bei Gisela Kempken-Hetfeld S 02408 - 984956 , ,. , 

Zeit für Stille in Kornelimünster -
Jeden Montag (außer in den Ferien) von 19.00 bis ca. 19.45 Uhr im „Raum der Stille" im 
Gemeindezentrum 
Nähere Informationen bei Brigitte Fenske 'S 02408 - 4498 und Gisela Schäffer'S 02408 - 3672 

...kurz notiert 
• Der Abend mit Literaturparodien am 2 1 . Februar, vorgetragen von Gün­

ther Haack und Hans Rackow, erbrachte für die Akt ion „gut bedacht" den 
Reinerlös von 355,91 €. Wir danken allen, die dazu beigetragen haben. 

• Der Bürgerverein Venwegen e.V. und der Geschichtsverein der Pfarre St. 
Brigida geben ein Buch "700 Jahre Venwegen 1303 - 2003" heraus. Ab 
Apri l im Gemeindebüro (Frau Pralle) für EUR 10,- erhältlich. 

• In der diesjährigen Passionszeit t r i f f t sich an jedem M i t twoch eine 
Fastengruppe, die Ende März / Anfang Apri l eine Wochen gemeinsam 
heilfastet. 

• Das Presbyterium hat in seiner Sitzung vom 18. März für die ausgeschie­
dene Presbyterin Petra Jentgens (Zweifall) als Nachfolgerin Angelika M o h n 
aus Venwegen gewählt. Wir freuen uns über das neue Mitgl ied im Lei­
tungsgremium unserer Gemeinde. 

• Vom 18. - 28. Ma i werden unter der Leitung von Pfarrer Fenske 34 Tei l ­
nehmende aus unserem Gemeindegebiet im Rahmen einer Studienreise 
nach Kampanien und Apulien fahren. 

• Das diesjährige Gemeindefest ist für den 20. Juli in Kornelimünster ge­
plant. Bitte halten Sie sich diesen Termin frei ! 

• Die nächste Wahl für das Presbyterium wird am 15. Februar 2004 stat t f in ­
den. Abweichend von der bisherigen Regelung werden die Presbyterinnen 
und Presbyter nur noch für jeweils 4 Jahre gewählt. 

• Aufgrund von Erfahrungen in der Winterzeit werden Beerdigungen ab 
sofort in Zweifall in der Kirche zunächst mit einem Gottesdienst beginnen. 
Anschließend ist die Beisetzung auf dem Friedhof. In Zweifall war bisher 
eine umgekehrte Reihenfolge üblich. 



TAUFEN 
Frank Nau joks , Zwe i f a l l 
Smil la M a r i e C h r o b o k , Brand 
Dav id Tuch l insk i , W a l h e i m 

BEERDIGUNGEN 
M e t a Siech (82 ) , B r e in ige rbe rg 
Kon rad K r i j m m e l ( 79 ) , Zwe i f a l l 
Erika Krümmel ( 79 ) , Zwe i f a l l 
Erika Bartens ( 77 ) , V i c h t 
G e r t r u d König (96 ) , Zwe i f a l l 
H e r m a n n Lembke ( 67 ) , B re in ige rbe rg 
W e r n e r W a l t e r ( 79 ) , W a l h e i m 

ANSCHRIFTEN 
Evangelische Kirche in Zweifali : Apfelhofstr. 4 'S 02402 - 75 03 55 
Evangelisches Gemeindezentrum in Kornelimünster: Schleckheimer Str. 14 
Pfarrer Harald Fenske, Schleckheimer Str. 16, Kornelimünster S 02408 - 44 98 
E-mail: fenske(a)aachen.ekir.de ' ? 
Pfarrer z. A. Rolf Weinrich S 02402 - 12 79 52 (bis 30.4.03, danach zunächst 
über das Gemeindebüro) 
Küster Kornelimünster: Frank Schulze S 02408 - 92 89 24 
E-Mail: schulze-aachen(a)t-online.de 
Küsterin Zweifal l : Inge Krings S 02402 - 75 03 55 (privat: 02402 - 7 12 40) 
Kirchenmusiker Klaus Dederichs S" 0179 - 59 55 86 5 
Diakonie: Petra Jentgens 02402 - 78 21 

GEMEINDEBÜRO 
Schleckheimer Str. 12, Kornelimünster S 02408 - 3282 S 02408 - 6199 ' 
Öffnungszeiten: M o , Di, Do, Fr 8.30 - 12.30 Uhr / M i 13.00 - 17.00 Uhr 
Verwaltungsangestellte Elvira Pralle . / 
Spendenkonto: Aachener Bank eG 

Kto. Nr. 12 00 663 035 Bankleitzahl: 390 601 80 

KIRCHENBUS 
• Abfahrtstage siehe Gottesdiensttabelle (letzte Seite) ; 

9.50 Uhr Breiniger Berg . ./ 
9.55 Uhr Breinig (gegenüber Sparkasse) 

10.00 Uhr Venwegen (Kreuzung Breinig) , , , 
10.05 Uhr Hahn (kath. Kirche) • i 
10.10 Uhr Walheim (Montebourgstr . ) . ' 
10.15 Uhr Schleckheim (Schleckheimer Kapelle) 
10.20 Uhr Oberforstbach (Kreuzung Aachener/Ober fo rs tb . Str.) .v' 



G o t t e s d i e n s t e 
D a t u m Zwe i fa l l 9 .1b Uhr Kornel imünster 1 0 . 3 0 U h r 

0 6 . 0 4 . 0 3 
Judika 

FENSKE/WEINRICH 
Abendmahl 

FENSKE / W E I N R I C H 
Abendmahl / Kirchenbus 
Eine-Welt-Waren Verkauf 

1 2 . 0 4 . 0 3 
Samstag 

1 8 . 0 0 FENSKE -

1 3 . 0 4 . 0 3 
Palmsonntag 

FENSKE 

17.04.03 
Gründonnerstag 

1 9 . 0 0 W E I N R I C H 
Abendmahl 

-

18.04.03 
Karfreitag 

FENSKE 
Abendmahl 

FENSKE 
Abendmahl 

2 0 . 0 4 . 0 3 
1. Ostertag 

6 .00 WE INR ICH 
Ostermorgenfeier 
Abendmahl 

FENSKE 
Abendmahl 

2 1 . 0 4 . 0 3 
2. Ostertag 

- Bentzin 

26.04.03 
Samstag 

1 8 . 0 0 S Ü N N E R 

2 7 . 0 4 . 0 3 
Quasimodogeniti 

- S Ü N N E R 

04.05.03 
Misericord. Domini 

FENSKE 
Abendmahl 

FENSKE 
Abendmahl / Kirchenbus 
Eine-Welt-Waren Verkauf 

10.05.03 
Samstag 

1 8 . 0 0 WEVER -

1 1 . 0 5 . 0 3 
Jubilate 

- 1 0 . 0 0 FENSKE 
Konfirmation / Abendmahl 

1 7 . 0 5 . 0 3 
Samstag 

- 1 5 . 0 0 A D A M S 
Konfirmation / Abendmahl 

18.05.03 
Kantate 

W E I N R I C H 1 0 . 0 0 A D A M S 
Konfirmation / Abendmahl 

2 4 . 0 5 . 0 3 
Samstag 

1 8 . 0 0 WE INR ICH -
25.05.03 

Rogate 
- W E I N R I C H 

29.05.03 
Chr. Himmelfahrt 

1 0 . 3 0 A D A M S 
Abendmahl -

01.06.03 
Exaudi 

FENSKE 
Abendmahl 

FENSKE 
Abendmahl / Kirchenbus 
Eine-Welt-Waren Verkauf 

Die Seniorenandachten- und Kindergottesdienstzeiten f inden sie auf Seite 13. 


